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„Verfügungen und Bekanntmachungen des Königl. Landraths. 


5 


Tn adl. Turzuo und in den dazu gehörigen Vorwerken Smaruy und Gappa iſt der Milz⸗ No. 97. 


brand unter dem Rindvieh ausgebrochen, weshalb bieſe Ortſchaften hiedurch für allen Ber: Ix. 4960. 
kehr mit Vieh geſperrt werden. Thorn, den 24. Auguſt 1842. 5 
Der nach dem Kalender-Verzeichniß zum 5. September e. in Nawra beſtimmte Jahr- No. 98, 


3 markt iſt auf den 12, September cr verlegt worden, was die refp; Ortsbehoͤrden dem Publi- JN. 1002 R. 
kum bekannt machen Wollen. Thorn, den 22. Auguſt 1842. 1 


Geſtüt⸗Brande ſteht im hieſigen Kreiſe den Yin September c. von. 7 bis 10 Uhr 
in Penſau Termin ag. ö i 


CR, 


Zum Conſigniren der durch, Königl, Landbeſchaler pro 1843 zu deckenden Stuten No. 99. 
und zum Brennen der in dieſem Jahre nach dieſen Beſchaͤlern gefallenen Fohlen mit dem JN. 973 R. 


Die Wohlobl. Ortsbehoͤrden werden aufgefordert, dieſen Termin in ihren Gemeinden 
zur ausgebreitetſten Kenntuiß, namentlich der Pferdezucht treibenden Bewohner zu bringen, 


und dafür zu ſorgen, daß nicht wie es ſchon öfter vorgekommen iſt, über nicht erſolgte 


- 


8 


Bekauntmachung Klage geführt a 8 r 
ie Herren Pferdezuͤchter werden erſücht, ſowohl die für das künftige Fruͤhjahr zu 

con ſignirenden Stuten, als auch die Fohlen zu den beſtimmten Stunden prompt zu ſchicken, 

und dabei darauf aufmerkſam gemacht, da die im Winter abzuhaltenden Conſignations⸗Ter⸗ 
inine wegen Wetter und Weg öfter nicht beſucht werden koͤnnen, von der Anzahl der con— 
ſignirten Stuten aber das Beſtehen der Beſchaͤl⸗Station ‚abhängig iſt. Die mit dem Koͤ⸗ 
nigli en Geſtüts⸗Brande zu zeichnenden Fohlen muͤſſen zur Erleichterung des Einfangens 
unb Mn mit Halftern verſehen fein. Thorn, den 23. Auguſt 1842. „ 


Die Poltzei⸗Obſervaten Martin Fafinecki und Jacob Guzowski haben ſich No. 100. 


x 


ohne Meldung bei der Ortsbehoͤrde/ von Chehnonie heimlich entfernt. Im Betretungsfalie IN. 4877. 
find diefelben hierher. zu weiſen. ae“ 5 Thorn, den 18. Auguſt 1842. . 8 
ER „Den Giften Auguſt Feßtaner zu Tzarnodo ſind in der Nacht vom 20. zum 21. No. 101. 
d. M. bon der Weide folgende 3 Pferde, als??? 7 a 


1. eine dunkelbraune Stute mit breiter Schnibbe, beide Hinterfüße weiß, J Fuß 11 Zoll a 
groß, 3 Jahr alt, uͤber der Schnibbe zwiſchen den Augen noch einen kleinen weißen 
Weinen eee eee enn eee g er 


Streif, 60 R a weh 


2. eine hellbraune Stute mit einein kleinen Stern und einem kleinen weißen Fleck auf der 

Naſe, 2 Jahr alt, 5 Fuß groß, circa 60 Nele, wert) 45 Az 

3. ein brauner Heugſt mit einer ſchiefen Bloß und an allen 4 Fuͤßen weiß gezeichnet, 11 Jahr 

elt, 5 Fuß 1 Zoll groß; alle drei Pferde find mit dem Koͤnigl. Geſtutszeichen gebrannt; 
geſtohlen worden, welches behufs Vigilanz hierdurch bekannt gemacht wird. 
Thorn, den 24. An ft 1842. Kr 1 8 8 


(Neunter Jahrgang.) 


I 


E 
Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Der excl. der auf 28 Rtlr. 20 Sgr. berechneten Hand und Spanndienſte auf 
71 Rtlr. 7 Sgr. 10 Pf. veranſchlagte Bau eines Glockengeruͤſtes bei der Kirche in Grzywno 
ſoll im Termin den läten September a .:% I‘ 
Nachmittags 3 Uhr im hieſigen Gefchäftslofale dem Mindeſtfordernden in Entrepriſe uͤber⸗ 
laſſen werden, wozu ſichere Bauunternehmer hierdurch eingeladen werden. 
Thorn, den 13. Auguſt 1842. 5 


f Koͤnigl. Domainen⸗Rent⸗Amt. 6 | 
Auf dem Transporte nach Mewe iſt der nachſtehend bezeichnete Kuͤraſſier Johann 
David Brandt, welcher wegen Deſertion bei dem hieſigen Koͤnigl. Inquiſitoriate in Ver; 
haft geweſen, am 17. d. M. entſprungen * 99 
Seämmtliche Civil und Militaie⸗Behoͤrden werden erſucht, auf denſelben Acht zu ha⸗ 
ben, ihn im Betretungsfall zu verhaften und an das Königl. Inquiſitoriat nach Marien« 
werder abliefern zu laſſen. b | ET EDER her 
Marienwerder, den 17. Auguft 1842. b 
Der Magi ſter a k. ı 
51 Sianal emen t. 24498 > 
Geburtsort Ziegenberg, Kreis Stuhm, Vaterland Preußen, gewohnlicher Aufentbalt zuletzt Rundeiwiefe, 
Keligion katholiſch, Alter 25 Jahr, Stand Küraffier, Größe 5 Fuß 5 Zoll, Haare dunkelblond, Stirn be deckt, 
Augenbraunen hellblond, Augen blau, Naſe ſtark, Mund breit, Zähne vollzaͤhlig, Bart im Eutſtehen, Kinn oval, 
Gefichtsfarbe geſund, Geſichtsbildung ſtark, Statur ſtark. * 
Beſondere Kennzeichen: auf der linken Hüfte zwei Narben. 5 3 
Dunkel und hellroth karrirte; Meran Perch 1 roth en und blau gefiteifte 286 
8 Dunke 0 e ze It} ent ge erte g ‚gru ö 
drillichne Hofen korze Stiefel, Diautuchne Muͤtze ohne Schirm, lelnenes Hembs“ : 5 14865 
f Der Knecht Valentin Niklejewiez, geboren zu Szabda und der Joh aun 
Rude, Sohn bes Freiſchulzen Rude in Gr. Pulkowo, haben ſich, nachdem fie dem Letz⸗ 
teren mehrere Kleidungsſtücke und unter andern auch 10 Hemden entwendet, von Gr. Pul⸗ 
kowo heimlich entfernt. Das ungefähre Signalement derſelben wird hier nachſtehend mit 
dem Erſuchen mitgetheilt, auf die Entwichenen zu vigiliren und im Bekretüngsfalle dieſelben 
hier einliefern zu laſſen. 085 RS 
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Gollub, den 11. Auguſt 1842. a ne . a 


a Koͤnigl. Domainen⸗Rent⸗Amk. Be 
Signalement des Valentin Nikleiewiet. © n 
Religion katholiſch, Alter 24 Jahr, Statur mittel, Sprache polniſch, beſondere Kennzeichen keine. 
; y ignalement des Johann, Rude. aA 14375 
Religton evaugeliſch, Alter 20 Jahr, Groͤße 5 Füß 4 bis 5 Zoll, Sprache polgiſch und deutſch, biſon⸗ 
dere Kennzeichen keine. * a N A ene BEE en 
a Privat = nn e 
Kölnische Feuer -Versicherungs- Ges- schaft: 

Den Herten Gutsbeſitzern widme ich die ergebene Anzeige, daß die, durch mich ver⸗ 
tretene Köͤlniſche Feuer-Verſicherungs⸗Geſellſchaft Verſicherungen auf Getreide und Saaten 
aller Art, in Scheunen und in Diemen, ferner auf todtes und lebendes Inventarium, gegen 
feſte und billige Praͤmien, gegen Feuersgefahr uͤbernimmt und bin ich zur Ennahme von 
Verſicherungsanträgen und ſchleunigen Beſorgung der Policen gern bereit. 5 

Thorn, im Auguſt 1842. Ka 0 RE, ‚se 

„ Joh. Acer Jun. „ 
f Agent der Colonia. 


Der Krug in Kluczyk iſt vom 1. Oktober 1842 zu verpachten. W an net. 


— 


edit bei O, R. t in Ebern 1 


1 5 year‘ * 


